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Bei der Anschaffung eines LFP-Systems stehen Gesichtspunkte wie Produktivität, Anwendungs-
möglichkeiten, Investitionshöhe und Rentabilität im Vordergrund. Nachhaltigkeit rückt als
Kriterium nach – aufgrund unternehmerischer Werte und weil es Gesellschaft und Politik fordern.
Die gute Nachricht: Wer sorgsam mit Ressourcen umgeht, spart auch Geld.

indestens vier Ansatz -
punkte zum Thema

Nach haltigkeit sollten bei der
Eva lua tion eines Großformatdru -
ckers beachtet werden – die
natürlich auch für die tägliche
Produktion gelten. Es geht in
erster Linie um das Vermeiden
von Schadstoffen und den effi -
zienten Energieeinsatz. Damit
sind bereits erste Kriterien für die
Maschinenwahl getroffen.

Schadstoffe vermeiden
Abhängig von Tinten- und Trock -
nungssystemen entstehen mehr
oder weniger hohe Emissionen.
Schon bei der Wahl der Tinten
gilt es, Systeme auf Lösemittel -
basis zu meiden; damit erübrigen
sich Lüftungsanlagen, die zu -
sätzliche Investitions- und Be -
triebskosten mit sich ziehen. Der
Einsatz von schadstoffarmen
beziehungs wei se zertifizierten
Tinten wie Greenguard limitiert
die Emis sio nen auf definierte
Grenzwerte. Im Gegenzug ist die
Anwen dungs vielfalt groß, da
Printpro duk te auch in sensiblen
Umge bun gen verwendet werden
dürfen.

M Beim Einsatz von UV-Drucksyste -
men sind solche mit LED-Lampen
vorteilhafter als traditionelle
Quecksilberdampflampen. Letz -
tere haben eine kürzere Le bens -
dauer als LEDs, ge ne rieren also
höhere Betriebskos ten und müs -
sen bei der Ent sor gung in den
Sondermüll. 

Energie effizient nutzen
Auch hierbei spielt der Ein satz
von UV-Technik eine Rolle. Die
Bilanz von Syste men, bei denen
Farben über Hit ze getrocknet
werden, ist beim Strombedarf der
von UV-LED-Systemen unter le -
gen. Ebenfalls bei der Raumklima -
ti sierung und dem Druck von
wärme sensible Medien. Zudem
haben LED-Dioden keine Auf -
wärm-Phasen und werden nur
dann eingeschalten, wenn sie här -
ten sollen.
Abgesehen von Antriebssyste -
men und Computern sind Vaku -
umpumpen nen nens werte
Stromverbraucher, die beim
Flachbett- und Hy briddruck 

die Medien fixieren. Ihr Ver -
brauch ist hoch, wenn sie kon -
stant auf Hochtouren laufen. Un-
terdruckgeregelte Vakuumsyste-
me fahren ihre Tourenzahl zu -
rück, sobald der nötige Unter -
druck aufgebaut ist. Das spart
Energie und min dert die Lärm -
belastung.

Langlebige und
wartungsarme Maschinen
Die Herstellung einer Druckma -
schine hinterlässt natürlich einen
ökologi schen Fußabdruck, da
Mate rialien verbaut und Energie
für Produktion und Trans port
ver braucht werden. Je län ger die
Maschine im Einsatz ist, desto
mehr rela tivieren sich dieser Im -
pact und die Investitionskosten.
Die Häufigkeit von Serviceein sät -
zen und ein möglicher Ersatzteil -
verschleiß haben ebenfalls Ein -
fluss auf den CO2-Ausstoß.
Wartungsarme Maschinen halten
die Emissionen gering, da Reisen,
Transporte und Ressourcenver -
brauch auf ein Minimum redu-

 ziert werden. Der be triebswirt -
schaftliche Neben effekt: Ausfälle
und Kosten sind plan- und kalku -
lierbar.

Subventionen einfordern
Die vorangegangenen Beispiele
zeigen auf, dass eine nachhaltige
Strategie die Rentabilität beflü -
gelt. Darüber hinaus subventio -
nieren mittlerweile viele Staaten
umweltfreundliche Lösungen.
Deutschland zum Beispiel fördert
energieeffiziente Druckanlagen
auf Länderebene. Das mag etwas
Rechercheauf wand und Papier -
kram bedingen, spült aber einiges
an Investitions kosten in die Kasse
zurück.
Bei der Neuanschaffung eines
Großformatdruckers lohnt es sich
also, dem Thema Nachhaltigkeit
Platz einzuräumen – auf meh re -
ren Ebenen. Nicht zuletzt ist der
aktive Beitrag zum Umweltschutz
auch ein Imagefaktor, der sich
wiederum vermarkten lässt.

> www.swissqprint.com

Der Einsatz nachhaltiger Drucksysteme
zahlt sich auf vielfältige Weise aus.
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JA, GANZ NETT.
WIR SUCHEN ABER 
DEUTLICH PRÄZISERE
LÖSUNGEN.
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Austria | BeNeLux | Czech Republic/Slovakia | Denmark | Finland | France | Germany | Greece | Hungary/Romania | Italy | Kazakhstan | Liechtenstein | Norway | Poland | Russia | Spain | Sweden | Switzerland | Turkey | UK/Ireland | Ukraine

Gerade in Zeiten, in denen direkte Produkt-Vergleiche auf Messen und Events nicht möglich sind, bieten

die EDP AWARDS Orientierung bei Investitionsentscheidungen und geben neutrale Empfehlungen. Der

jährliche Wettbewerb, der von 21 in der European Digital Press Association (EDP) zusammengeschlossenen

europäischen Fachmagazinen für digitale Drucktechniken ausgetragen wird, ist der einzige europäische

Technologie-Award für das digitale Print-Business mit internationalem Charakter. Bei der Suche nach den

besten Lösungen aus Hard- und Software, Print und Finishing geht es um das innovativste und leistungs-

fähigste  Equipment für den täglichen Einsatz in Produktionsbetrieben. 

Die EDP Awards 2021 wurden soeben verliehen. Der Wettbewerb 2022 läuft in Kürze an.  

www.edp-award.com

AWARDS 2021ist Mitglied der European Digital Press Association.
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